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Von der 

Grundschule in 

die 

weiterführenden

Schularten



Aufnahmeverfahren
Das„Neue Aufnahmeverfahren in Baden-Württemberg (NAVi4 BW)“ setzt sich zusammen aus:

•Informationsveranstaltungen zur Vorstellung der weiterführenden Schularten, 

•der Kompetenzmessung Kompass 4 für alle Schülerinnen und Schüler (mit Ausnahme von Schülerinnen

und Schüler in zieldifferenten inklusiven Bildungsangeboten), 

•Informations-und Beratungsgesprächen durch die Klassenlehrkräfte, 

•der pädagogischen Gesamtwürdigung der Klassenkonferenz auf Grundlage der in Klasse 4 erreichten

Noten sowie der überfachlichen Kompetenzen,

•dem Elternwillen, 

•und bei Bedarf für die Aufnahme ins Gymnasium: dem Potenzialtest.
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Die Kompetenzmessung Kompass 4

• Die Kompetenzmessung Kompass4ist eine zentrale Klassenarbeit, die vom Institut für

Bildungsanalysen Baden-Württemberg (IBBW)landesweit zur Verfügung gestellt wird.

•Sie wird im November in Klasse 4 durchgeführtund erhebt den Leistungsstand in Deutsch 

und Mathematik auf Grundlage des Bildungsplans für die Grundschule. 

•Die Ergebnisse der Kompetenzmessung Kompass 4 werden in den Informations-und 

Beratungsgesprächen mit den Erziehungsberechtigten thematisiert und in einem Formular 

„Information über die Ergebnisse der zentralen Kompetenzmessung“ ausgehändigt. 

•Die Ergebnisse fließen nicht in die Notengebung mit ein.

Übergang von der Grundschule in die weiterführenden Schularten 5



Neue Grundschulempfehlung

AbdemSchuljahr 2024/2025 istdie Grundlage der Empfehlung in NAVi4 BW für alle auf der Grundschule 

aufbauenden Schularten und deren Niveaustufen (G, M, E) 

•die Empfehlung der Klassenkonferenz aufgrund der pädagogischen Gesamtwürdigung, 

•das Ergebnis der Kompetenzmessung Kompass 4 und

•der Elternwille. 

Zusammen mit der Halbjahresinformation Klasse 4 erhalten die Erziehungsberechtigten in einem

Formularsatz die zusammenfassende „Rückmeldung für den weiteren Bildungsweg“ (Blatt 1) 

ausgehändigt. Dieser enthält auch die „Empfehlung der Klassenkonferenz für den weiteren Bildungsweg“

(Blatt 2) aufgrund der pädagogischen Gesamtwürdigung sowie ein „Formular für die Anmeldung“ (Blatt 3) 

an der weiterführenden Schule.
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Niveaustufen

→  

(wird angeboten an der Gemeinschaftsschule und dem Gymnasium)

Die Schülerinnenund Schüler lernen in den weiterführenden Schularten auf 
drei unterschiedlichen Niveaustufen. Die Empfehlungen werden jeweils

für eine der Niveaustufen ausgesprochen:

grundlegendes Niveau / Niveau G → führt zum Hauptschulabschluss
(wird angeboten an der Werkrealschule, Hauptschule, der Realschule und der Gemeinschaftsschule)

mittleres Niveau / Niveau M → führt zum Realschulabschluss
(wird angeboten an der Realschule und der Gemeinschaftsschule)

erweitertes Niveau / Niveau E Führt zur Allgemeinen Hochschulreife (Abitur)
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Anmeldung am Gymnasium

Für eine Anmeldung am Gymnasium muss ergänzend zum Elternwillen entweder

•

•

die Entscheidung der Klassenkonferenz aufgrund der pädagogischen Gesamtwürdigung oder 

das Ergebnis der Kompetenzmessung Kompass 4 

eine Empfehlung für das Gymnasium aussprechen. 

Falls dem nicht so ist, kann das Kind an einem ausgewählten Gymnasium einen Potenzialtest (Deutsch, 

Mathematik sowie überfachliche Kompetenzen) ablegen, der dann endgültig entscheidet.
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Potenzialtest für den Übergang auf das Gymnasium

•

•

•

•

Weitere Informationen werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt.

Kann keine Empfehlung für das Gymnasium ausgesprochen werden, 

ist eine Teilnahme am Potenzialtest an einem Gymnasium möglich. 

Das Anmeldeformular hierzu wird mit dem Formularsatz zusammen mit der 

Halbjahresinformation Klasse 4 ausgegeben (Blatt 4). 

Das Ergebnis des Potenzialtests entscheidet dann abschließend über die Möglichkeit

der Aufnahme am Gymnasium. 

Der Test wird vom Institut für Bildungsanalysen Baden-Württemberg (IBBW) auf 

wissenschaftlicher Grundlage erstellt. Er umfasst die Fächer Mathematik und Deutsch

sowie überfachliche Kompetenzen.
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Zeitlicher Überblick

Informationsabend der Grundschule mit den weiterführenden Schulen

Kompetenzmessung Kompass 4 Beratung der Eltern durch die 

Grundschullehrkräfte Ausgabe der Halbjahresinformation mit der 

Rückmeldung
für den weiteren Bildungsweg

Potenzialtest für die Aufnahme in das Gymnasium Anmeldung an 

einer weiterführenden Schule

Oktober – Dezember 2025

November 2025 Dezember

2025 – Januar 2026

Ende 1. Schulhalbjahr / 
6. Februar 2026

Februar / März 2026 9. – 12. 

März 2026
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Eltern und Erziehungsberechtigte

•

•

•

deren Kind einen Anspruch auf ein sonderpädagogisches Bildungsangebot hat, der 

voraussichtlich auch in Klassenstufe 5 fortbesteht und die ein inklusives 

Bildungsangebot wünschen,

werden gebeten, sich zeitnah an das zuständige Staatliche Schulamt zu wenden.



Ausblick: Optionen nach dem ersten 

Abschluss
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Kein Abschluss ohne Anschluss: 

Bildungswege in Baden-Württemberg

Hauptschul-

abschluss

Allgemeine Hochschulreife (Abitur)

Mittlerer 

Schul-

abschluss

Fachhochschulreife

Berufsschule

im dualen 

Ausbildungs-

system

schule

Berufskolleg

Berufliches 

Gymnasium

Werk-

realschule, 

Hauptschule

Gemein-

schafts-

schule

Real-

schule

Grundschule

Gymnasium

3Jahre

2Jahre

2-3Jahre 3bzw.6 Jahre

4

9

10

12/13
Sonder-
pädago-

gisches 
Bildungs-

und 

Beratungs-
zentrum

Berufsfach- je nach

Förder-

schwerpunkt

alle 

Abschlüsse 

der

allgemeinen 

Schulen sowie 

die Abschlüsse 

Lernen und 

Geistige 

Entwicklung
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Erforderliche Dokumente

Personalausweis, Reisepass oder anderer Identitätsnachweis des Kindes

Blatt 3 „Formular für die Anmeldung“ – dieses verbleibt an der weiterführenden Schule entweder das 

Blatt 1 „Rückmeldung für den weiteren Bildungsweg“, oder Blatt 2 „Empfehlung der 

Klassenkonferenz für den weiteren Bildungsweg“ oder das Formular „Information über die 

Ergebnisse der zentralen Kompetenzmessung“ – dieses ist nur vorzulegen Zur Anmeldung an einem 

Gymnasium kann auch das Ergebnis des Potenzialtests vorgelegt 

werden.

Aus dem Formularsatz zur neuen Grundschulempfehlung sind mitzubringen:

•

•

•
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Der Weg in die weiterführende Schule

Sonder-

pädago-

gisches 

Bildungs-

und 

Beratungs-

zentrum

Werkrealschule, 

Hauptschule
Realschule

Klassenkonferenz und Kompetenzmessung hat 
empfehlenden Charakter 

Gemeinschafts-

schule

Grundschule

Gymnasium

Klassen-
konferenz

für das 
Gymnasium 

Kompetenz–

messung 
bestätigt 
Kompetenz für 
das Gymnasium

Potenzialtest am 
Gymnasium bestätigt die 

Eignung für das 

Weder Empfehlung 
Klassenkonferenz noch 
Kompetenzmessung mit 

Ergebnis: Gymnasium

Gymnasium
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Weitere Informationen

www.km-bw.de 

www.schulfinder.kultus-bw.de 

www.bildungsnavi-bw.de 

Broschüre „Grundschule 
– Von der Grundschule in 
die weiterführende 
Schule“ 

Broschüre 
„Bildungswege in 

Baden-Württemberg“ 

Broschüre „Berufliche 
Bildung in 

Baden-Württemberg“

https://www.km-bw.de/
https://www.schulfinder.kultus-bw.de/
https://www.bildungsnavi-bw.de/


Herzlichen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!
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